
So geht CDU. 

Wir unterstützen Familien

Weiter für Deutschland: eine Halbzeitbilanz

Wir bieten Perspektiven für Familien. Dazu haben wir staatliche Zuschüsse angehoben 
und Steuerfreibeträge angepasst. Wir schaffen beste Voraussetzungen für unsere  
Kinder.

 Fortführung des Kita-Ausbaus:  Elf Milliarden Euro hat der Bund für den Kita-Ausbau bereits ge-
zahlt. Mit dem Gute-Kita-Gesetz soll es bis 2022 weitere 5,5 Milliarden Euro geben. Für Familien 
mit Kinderzuschlag oder Wohngeld sollen die Elternbeiträge entfallen.

 Unterstützung für einkommensschwache Familien: 

•	� Der Kinderzuschlag wurde erhöht und der Antrag vereinfacht.

•	� Das Schulstarterpaket wurde auf 150 Euro erhöht.

•	 �Eigenanteile bei gemeinsamer Mittagsverpflegung und Schülerbeförderung entfallen.

•	� Für den Unterhaltsvorschuss sind fast 150 Millionen Euro zusätzlich verfügbar.

 Mehr Kindergeld und höhere Freibeträge:  Das Kindergeld wurde um zehn Euro je Kind und  
Monat angehoben. Die Kinderfreibeträge in der Einkommensteuer wurden angepasst. 

 Baukindergeld für Familien:  Junge Familien erhalten einen Zuschuss für den Kauf der ersten  
eigenen Immobilie – 1.200 Euro pro Kind und Jahr für die Dauer von zehn Jahren. 

 Gute Work-Life-Balance:  Zusätzlich zum Anspruch auf Teilzeitarbeit gibt es jetzt einen Anspruch 
auf befristete Teilzeitarbeit, die „Brückenteilzeit“. Sie gilt in Unternehmen ab 46 Mitarbeitern.

 Wir haben in der Koalition noch viel vor 

•	� 2021 soll das Kindergeld um 10 Euro steigen, die Kinderfreibeträge werden angepasst.

•	� Wir wollen den Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter.

•	 �Wir wollen Kosten zur Erziehung, Betreuung oder Pflege bezuschussen, wenn z. B.  
Eltern oder Kinder dies aus beruflichen Gründen nicht selbst leisten können.

Es geht um Deutschland. Als CDU arbeiten wir am Erfolg der Bundesregie-
rung – im Interesse unseres Landes. Es gibt viel zu tun, wir packen an.
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